
 
 
 
RSU unterbreitet Vorschlag für neue Winterreifenverordnung  
 
 
Vor dem Hintergrund der von 
Bundesverkehrsminister Peter Ramsauer 
angekündigten  
Winterreifenpflicht hat man sich bei der RSU 
Reifen-Center GmbH Gedanken darüber 
gemacht, wie die neue Winterreifenverordnung 
aussehen könnte. Simon Reichenecker, 
Geschäftsführer des in St. Johann (Landkreis 
Reutlingen/Baden-Württemberg) beheimateten 
Unternehmens, das unter dem Namen 
TyreSystem eine B2B-
Onlinereifenhandelsplattform betreibt, hat sich 
deshalb an den Minister gewandt, um mit den 
eigenen Vorschlägen zu einer „transparenten, 
nachvollziehbaren und eindeutigen Verordnung“ 
beizutragen. Dem der NEUE REIFENZEITUNG 
vorliegenden Schreiben ist zu entnehmen, dass 
man von einer zeitlich begrenzten 
Winterreifenpflicht nicht viel hält. „Obwohl ich dies 
aus Unternehmersicht befürworten würde, ist dies 
dem Kunden meines Erachtens nach nicht 
zumutbar“, so der RSU-Geschäftsführer. Aus 
seiner Sicht zu bevorzugen wäre eine Regelung, 
wonach eine zukünftige Winterreifenpflicht 
grundsätzlich unterhalb einer bestimmten 
Temperatur gälte. „Realistisch finde ich hierbei 
jedoch nicht die Sieben-Grad-Grenze, sondern 
eher einen vertretbaren Wert von null Grad 
Celsius. Zwischen null und sieben Grad Celsius 
sollten Winterreifen meines Erachtens nach weiterhin lediglich empfohlen werden“, teilt 
Reichenecker dem Bundesverkehrsminister seine diesbezüglichen Überlegungen mit. 
Solche hat er aber auch rund um die Definition von Winterreifen angestellt.  
 


